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Er war's! - War er's? Beim Stichwort 
,,Relativitätstheorie" denken die meisten quasi 
synonym ,,Albert Einstein". Dabei ist das Konzept 
der Relativität ein sehr altes, das seit der Antike 
verschiedene Philosophen verwirrte. Ich habe 
weder die Ambitionen die x-te Einstein-Biographie 
zu schreiben, noch will ich die Welt missionieren, 
den heroischen Albert nicht mehr als Kultfigur zu 
sehen, zu der ihn die Pop-Art machte.

Vielmehr möchte ich aus Sicht der Physik und der 
Wissenschaftsgeschichte skizzieren, die Geschichte 
derjenigen Theorie skizzieren, die seit Anfang 
unseres 20. Jahrhunderts vom Plebs auf der Straße 
bis hin zum Nobelpreisträger in aller Munde ist. 
Was verbirgt sich eigentlich hinter dieser 
Relativitätstheorie, was unterscheidet sie von den 
Relativitätstheorien vorher und was ist eigentlich 
daran so neu, dass es die Welt revolutionierte? 
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